
 

   

 

 

 

Wenn Pflanzen auf Wasser treffen 

„Der Standort passt ganz wunderbar!“, zeigte sich Doris von Dressler über den 

Platz am Ufer des zweiten Osterbergsees begeistert. Die Leiterin der 

Geschäftsstelle des BDLA (Bund deutscher Landschaftsarchitekten 

Niedersachsen+Bremen) war gemeinsam mit Paul Tontsch (beratendes 

Mitglied des BDLA-Vorstands) nach Bad Gandersheim gekommen, um selbst 

bei der Realisierung des hauseigenen Nachwuchswettbewerbs mit anzupacken. 

Den hatten 2021 Dorothee Harms, Teelke Limbeck und Lina Anna Harders-Sistig, 

Absolventinnen der Hochschule Osnabrück, mit ihrer Installation „Wenn Wasser 

auf Wasser trifft“ gewonnen. Als Inspiration diente ihnen der Moment, in dem 

ein Tropfen ins Wasser fällt und sich konzentrische Kreise ausbreiten.  

Entsprechende konstruierten sie drei kreisrunde Objekte. Jedes besteht aus zwei 

Elementen: einer kreisförmigen, inneren Fläche, dem „Tropfen“ mit einem 

„Kreis“. als rundes umlaufendes Band. 

Die Elemente schwimmen bereits seit ein paar Tagen im Wasser. In einer 

konzertierten Aktion galt es jetzt, die Ringe zu bepflanzen. Bauleiterin Senta 

Trapp hatte Mitglieder des Fördervereins aktiviert, um Substrat und Pflanzen auf 

die Inseln zu bringen. Die vielfältige Bepflanzung mit Wasserdost, 

Schachbrettblumen aus der Familie der Liliengewächse, Schwertlilien, 

Blutweiderich, Mädesüß sowie Sumpfdotterblume und Schildblatt bereichert 

jetzt den Osterbergsee.  

Die äußeren Ringe sind mit im Mai leuchtend blau blühendem Bach-Ehrenpreis 

bepflanzt. Noch ruhen die Inseln am Ufer. In den nächsten zwei Wochen rücken 

sie an ihre endgültigen Positionen auf dem See und werden befestigt. „Ein 

außergewöhnliches Objekt und ein echter Hingucker!“, freute sich von Dressler, 

die sich für die tatkräftige Unterstützung aller Beteiligten bedankte. 
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Die Zukunft des BDLA-Nachwuchswettbewerbs ist gesichert. Auch bei der 

nächsten Landesgartenschau 2026 in Bad Nenndorf wird dieser Wettbewerb 

wieder ausgelobt. Gute Nachrichten für alle Studierenden der 

teilnahmeberechtigten Leibnitz Universität Hannover, Hochschule Osnabrück 

und Technische Hochschule Ostwestfalen Lippe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Frank Terhorst, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  

Tel.:  05382 / 73-560  

Mobil:  0151 / 7448 4868  

Mail: f.terhorst@bad-gandersheim.de  

Web: www.laga-bad-gandersheim.de 


